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Juliusspital Palliativakadem
ie 

Juliusprom
enade 19 

97070 W
ürzburg

"Gehört 
mein 

Sterben 
mir?"

Eigenbestimmt bis zum Lebensende

Das Matthias-Ehrenfried-Haus (ME-Haus) 
ist zu erreichen:
· ca. 5 Gehminuten vom Hauptbahnhof 
· Parkmöglichkeiten (kostenpflichtig) sind auf dem 
 Stiftungsgelände des Juliusspitals vorhanden, 
 Eingabe Navigationssystem „Koellikerstraße“, 
 von dort sind es ca. 7 Gehminuten zum ME-Haus
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Samstag, 
8. Oktober 2022

Anmeldung zur Fachtagung 
am 8. Oktober 2022

Schriftverkehr an:   Privatadresse   Arbeitgeberadresse

Rechnungsart:   Privatrechnung   Arbeitgeberrechnung

Titel /Name

□  Frau     □  Herr

Vorname

Straße

PLZ - Ort

Telefon

E-Mail

Privatadresse:

Berufliche Tätigkeit

Krankenhaus o.ä.

Station o.ä.

Straße

PLZ - Ort

Telefon

Telefax

E-Mail

Rechnungsadresse (bitte exakte Anschrift angeben)

Datum / Unterschrift

Die Teilnahmebedingungen sowie die Informationen zum Widerrufsrecht habe ich gelesen 
und erkenne sie an (siehe unter www.palliativakademie.de).

„Gehört mein Sterben mir?“
Eigenbestimmt bis zum Lebensende

Welche Eltern kennen es nicht: Das energische „Selber!“, wenn 
sie ihrem Kleinkind die Schuhe anziehen wollen. Zur gesunden 
Entwicklung eines Kindes gehört es, eigenbestimmt zu handeln. 
Auch Erwachsenen ist es extrem wichtig, ihr Leben möglichst 
unabhängig (autonom) von anderen zu gestalten, sich selbst-
ständig Ziele zu setzen und das Erleben und Verhalten eigenver-
antwortlich unter Berücksichtigung eigener Werthaltungen zu 
regulieren. Können wir unser Leben wirklich selbst bestimmen 
– bis zum eigenen Tod? Oder ist die Autonomie, von der so viel 
gerade angesichts des eigenen Sterbens gesprochen wird, nur 
eine Selbsttäuschung? 

Veranstalter:  Juliusspital Palliativakademie 
 in Zusammenarbeit mit der 
 Domschule Würzburg

Veranstaltungsort:  Matthias-Ehrenfried-Haus 
 Bahnhofstraße 4-6, Würzburg 
 Mittagessen: Zehntscheune Juliusspital

Anmeldung:  bis 03. Oktober 2022 
 Frühzeitige Anmeldung wird empfohlen!

Kosten:  bei Anmeldung bis 23.09.22 € 65,00 
 bei Anmeldung ab 24.09.22 
 und an der Tageskasse  € 70,00 
 Auszubildende, Schüler, Studenten € 50,00 
 (einschl. Mittagessen und Pausengetränke)

Info & Kontakt:  Juliusspital Palliativakademie 
 Juliuspromenade 19, 97070 Würzburg

 Tel.: 0931 393-2281, Fax: 0931 393-2282 
 Mo.-Do. 8:00 -16:00 Uhr, Fr. 8:00-12:00 Uhr

 E-Mail: palliativakademie@juliusspital.de 
 Internet: www.palliativakademie.de

Teilnehmerzahl:  maximal 300 Personen 
 
Punkte für das Fortbildungszertifikat der Bayerischen Landes-
ärztekammer sind beantragt.

09:00 Uhr  Einschreibung

09:30 Uhr Begrüßung und Eröffnung 
 Oberpflegamtsdirektor Walter Herberth 
 Leiter der Stiftung Juliusspital Würzburg
 Moderation des Tages 
 Eberhard Schellenberger, Journalist

09:45 Uhr Einführung ins Thema 
 Dr. Rainer Schäfer

10:15 Uhr Zwischen Sterbebegleitung und Suizidbeihilfe. 
 Das Dilemma der Medizin am Lebensende 
 Prof. Dr. Dr. Thomas Fuchs 
 Karl-Jaspers-Professor für Philosophie 
 und Psychiatrie, Heidelberg

11:00 Uhr  Pause

11:30 Uhr Was will ich im Leben pflegen, damit es  
 „mein Sterben“ werden kann? 
 Prof. Dr. phil Helen Kohlen 
 Lehrstuhl für Care Policy und Ethik, Philosophisch- 
 Theologische Hochschule Vallendar

12:15 Uhr „Sterbehilfe im Lichte der neuesten 
 Rechtsprechung in Deutschland“ 
 Prof. Dr. Dr. Eric Hilgendorf 
 Lehrstuhl für Strafrecht, Universität Würzburg

13:00 Uhr  Mittagspause

14:00 Uhr Interviewrunde zur Frage 
 „Gehört mein Sterben mir?“ 
 Leitung: Prof. Dr. theol. Ernst Engelke 
 und Eberhard Schellenberger
 Teilnehmer: 
 Prof. Dr. Michael Schmidt, (Arzt), Würzburg 
 Regina Raps, (Krankenpflegerin), Palliativstation 
 Juliusspital 
 Helga Leyrer, (Angehörige), Ludwigshafen

15:00 Uhr Gesprächsrunde 
 Teilnehmer:  
 Prof. Dr. Dr. Thomas Fuchs 
 Prof. Dr. phil Helen Kohlen 
 Prof. Dr. Dr. Eric Hilgendorf 
 Prof. Dr. Michael Schmidt 
 Regina Raps 
 Helga Leyrer
 Moderation:  Eberhard Schellenberger  
  Prof. Dr. Ernst Engelke

16:00 Uhr  Ende der TagungP
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